
Themenschwerpunkt

Natur



Der junge Mensch braucht 
deshalb seinesgleichen, nämlich 
Tiere, überhaupt Elementares, 
Wasser, Dreck, Gebüsche, 
Spielraum. Man kann ihn auch 
ohne das alles aufwachsen 
lassen, mit Teppichen, 
Stofftieren oder auf 
asphaltierten Straßen und 
Höfen. Er überlebt es – doch 
man soll sich dann nicht 
wundern, wenn er später 
bestimmte soziale 
Grundleistungen nicht mehr 
erlernt, z.B. ein 
Zugehörigkeitsgefühl zu einem 
Ort und Initiative

(MITSCHERLICH 1965). 



Die Natur hat den 

Menschen zu dienen 

genetische Reserve

Lebensraum 



Am Ende werden wir 

nur schützen 

was wir lieben; 

nur lieben was wir 

verstehen; 

und nur verstehen 

was uns gelehrt 

wurde.

(Baba Dioum, Senegal)



Die Ziele

Der Zugang zur Natur wird den 
Menschen möglichst leicht 
gemacht, damit sie deren 

Schönheit und Wert erkennen 
können.



Bauten und Pflegearbeiten der 
Gemeinde 

möglichst naturnahe

Die Ziele



Pramrückbau

ökologisch hochwertiger Freiraum 
für Kinder und Jugendliche









Forderungen

Mehr Wanderwege führen die 
Menschen zu mehr Naturgenuss. 

Bewegung in gesunder Natur wird 
gefördert.







ökologisch gestaltete 
öffentliche Flächen

Forderungen









Was ist schöner: 
Rasen oder langes 

Gras?

Ökologischer und 
billiger ist jedenfalls 
der „ungepflegte“
Straßenrand.



DANKE


